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Außfüßrliche und 


Lon der durch den Kuͤrſten Rakocy wieder die 


lecken erhaltene Diceorie: Imgletchen jetzigem 


Diuſtande der Tuͤrcken / Tarcarn und 

| Coſaken. 

c .ch. ki cz. k ch. H . . ch ch . 
Potock in Ungarn vom u Auguſti 1698. 

Demnach unſer Fuͤrſt Rakoc iedlichet 

N h ut y unterfchiedfichen 

| zund gewiſſen Nachricht erhalten / das die 2205 ſo 2 5 


dung meiſten Horden auff Befehl des Tuͤrcken wieder Uns im 
berg, Je geweſen / unterwegens don den Mofcowitern und Coſaken 


dne alt geſchlagen worden / das biel 1000. auffm Platz geblieben / 


aber in ihr Land fich reteriren muͤſſen; die Coſaben auch her⸗ 


Mar j 
kin * der Tartarn Land ſelbſt eingefallen und faſt unmenſchlich da⸗ | 


dom fire: Alſo hat unſer Fuͤrſt umb fo viel mehr ein Hertz gefaſſct / 
chen urckiſchen Vezier don Buda, nach dem ſelbiger zu keinen guͤtt⸗ 
Hahen, ractaten ſich wollen bewegen laſſen / mit Macht entgegen zu⸗ 
Dur beg und eine Schlacht zulieffern. Iſt darauf mit g ooo Mann 
gde m Soldaten gegen Ungarn werts auffgebrochen / und hat den 
Tante n Vezier nebſt den Basſen bon Temesvar und A gria unter: 
w en Begen und Agen, mit 30000 Mann bey Lippa, fo an 
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dem Fluß Maros gelegen / am 5. Julij angetroffen. Der Fürſt ordne 
te ſo bald ſeine Armee nach Teutſeher manier in ein Corpus und 2 A 
gel / ging in Perſon voran / und encouragirte durch ſein⸗ præſent⸗ die 
Woͤlcker zu ſolcher Hertz und Standhaftigkeit / daß ſie die Züri 
nach 2 ftündigen Gefechte allmaͤhlig zu weichen und endlich zur Flu 
gezwungen. Die Janitk haren / deren in zo oo. zum Hinderhait 
an einem borthelhofften Ort geſtellet waren / hielten ſich zun tapffel⸗ 
ſten / biß der O briſter Gaudy die Stuͤcke heran brachte / d amit er unte 
ſie Fewr geben ließ / auch mit ſeinen Jußvoͤlckern zu Sic eindran / 
ihnen dergeſtalt zufigete/ das faſt alle auff der Stelle niedergemal i 
worden. Das Treffen hat beſagten Tages von 11. Uhr zu Mittag 
biß in die ſinckende Nacht gewehret / welche dann nebſt dem Regen 
zu Abend ein gefall n / die unſerigen don weiterer Verfolgung der zw 
cken abgehalten. Dle Felder find auff 2. Meilweges / ſo welt die Tür, 
cken von den unſerigen verfolget worden / mit todten Toͤrpern dermaſ⸗ 
ſen beleget geweſen / daß man leichtlich nachrechnen koͤnnen / das etli 
tauſend geblieben: Nieht weniger find im Fluß Maros umbkomme | 
welche man wie Heerden Viehes ins Waſſer getrieben. Derverier bo 
gzuda, da er bey den janitſcharen nicht mehr ficher ſeyn mögen / iſt in d 
Nacht / nach dem er ſich in geringen habit umbgekleidet / nach 1° 
mesvar/fog Meilen von der Wahlſtadt belegeu / Fümmerlich ent om: 
men. Der Basfa von Agria iſt geblieben / der Beg von Strigonies 
toͤdtlich verwundet / und Alay beg von Belgrad im Waſſer verſaͤl 40 
Viel andere vornehme Tuͤrcken werden gemiſſet / die man nicht weiß 0 
wo ſie hingekommen: Viele der Vohrnehmſten find gefangen / ſo 5 
in Siebenbürgen auff die Feſtungen vertheilet und gefaͤnglich verwah 
ret. Alle der Tuͤrcken Stucke Munition und Bagage, etliche 100 
Pferde mit koͤſtlichem Geſchmeyde / und andere herrlichen Sache 
ſind uns zur reichen Beute geworden. Der unſcrigen find gar w * 
giblieben und verwundet. Dritten Tages hernach hat der Fuͤr a 


koch das Schloß Arad, welches die Tuͤrcken zuvor verlaſſen / . 
kom 


g kommen / alle darauff geweſent Stuͤcke / Munition und Prodtank ab⸗ 
f ren / und den Ort zu grunde niederreiſſen unnd ſchleffen laſſen. 
er Vezier bon Buda hat hier ar ff an unſern Fuͤrſten g. ſchri. ben / mit 
dikte / unſer Fürft möchte wieder in Sicbenbuͤrgen gehen; Er / der Ve. 
ner, wolte Frieden halten / und (welches er bey ſeinem Machomet 
j Mode) zu keinen Zeiten mehr wider einen Fuͤrften in Siebenbuͤrgen / 
cher dom Ottomaniſchen Hauß contirmiret worden / Krieg fuͤh⸗ 
ren / auch feines Theils an der Ottomanniſchen Pforten dahin arbei- 
ten / daß de Fuͤrſt in vorigem ruh: gen Sitz und Stande ſeyn und ElL.is 
en moͤchte. Ob Er aber ſolches trew meinend geſchrichen iſt Gott 
andt / und wirds die Zeit geben. Solten die Tuͤrcken weiter etwas 
endliches tentt en wollen / fo bleibet unſer Fuͤrſt Rakocy reſolviret / 
ibgen aller Ohrten mit G Ottes Huͤlffe und Beyſtand den Kopff zu 
kn; Wozu uns dan nicht wenig dienet. 1. Daß die Cofaken 
micht allein zu Lande den Tartarn / ſondern auch über den Pontum 
uxinum den Tuͤrcken zu infeſtiren mit vielen Schiffs⸗Gefaͤſſen 
außgegangen. 2. Daß der König von Perſien (welches gar ge⸗ 


wiß iſt / dem Toͤrckſchen Kayſer den Krieg ankuͤndigen laſſen / wo 
ern Er nicht alſofort die Stadt Babylon an Perſien reſtituire / 
welches aber in Güte nicht geſchehen wird. 3. Daß mit captivi- 
rung des Frantzoͤſchen Ambasfadeurs und deſſen Sohns / auch Rui⸗ 
mrung des Frantzoͤſchen Palati zu Conſtantinopel die CrohnFranck⸗ 
rei gleichfals irritiret worden / fo dieſen Deſpeck nicht wird unge⸗ 


tochen ſcyn laſſen. Zugeſchweigen 4. Daß der Tuͤrck mit der Herr⸗ 
Hape Venedig im Krieg annoch eingewickelt / und Er ſo groſſe 
Lufft nicht wird ſchoͤpffen koͤnnen / uns mit gantzer Macht anzu⸗ 
waffen. GOtt gebe uns Frieden! Waß derer Coſaken eigenk⸗ 
lichen Zuſtandt betrifft / wie berichtet wird / iſt zwar unter ikn en biß⸗ 
FO nicht ein geringer Streit und Zwieſpalt geweſen / indem die je⸗ 
nigen / ſo jenſeit dem Boryſthene (ſonſt Niepr belegen / ihrem Gine⸗ 
ral / dem Wihoffski nicht trawen wollen / umb daß Er nut der Cron 
Polen und 
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Mann wuder alle und jede Feinde zuftehen. Der Gencral Majo 


NMiemiritz, ſo vor andern die Colaken dergeſtalt wiederumb verein“ 
baret / iſt bey dem Wihoffski in groſſen Gnaden. Die Conditio“ 


nes, ſo die Colaken der Crohn Pohlen angemuhtet ſeind di? 
1. Daß die ganze Ukraina (worinen die Kyoff- Czernihow- und 
Braclawiſche Woywobſchafften gelegen dergeſtalt / als dar Groß 
Fuͤrſtenchumb Littawen / der Polniſchen Republicq; incorporixet 

und ſie gleicher Freyheit und Privilegien genieſſen / auch ihre eigene 
Senatores und andere Officiales einſitzen moͤgen. 2. Daß ſo fort 
20000. Colaken in den Adel» Stand erhoben und regiſtriret moͤch⸗ 
ten werden. 3. Daß vorertoehnte z. Woppwodſchafften ihnen im! 


mer und Ewig verbleiben folten, 


len und Tarkarn cl ge freundlich. Conferentzen gepflegen: Nack 
dem aber die Sulpicion ihnen benommen / Baden jene ſicg mut del 
andern Coſaken conjungitcet und berbaͤndlich gemachet / dor einen 
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